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Ausstellungsraum
der Contraves AG.,
Zürich
Salle d'exposition de la Contraves SA, Zurich
Exhibition Hall of Contraves AG, Zurich

Gestaltung: Interieur S.A.
Zürich

Für den in Zürich-Seebach gelegenen
Fabrikneubau der Contraves AG war ein
Ausstellungsraum zu gestalten. Der im Zwischengeschoß

gelegene Raum mußte mit
verhältnismäßig wenig Mitteln zu einem Verkaufsraum

von verschiedenartigsten Maschinen
und Bestandteilen der Zivilabteilung dieses
Unternehmens eingerichtet werden. Im ständig

wechselnden Fabrikationsprogramm figuriert

eine Unmenge von elektrischen und
elektronischen Produkten, angefangen bei
den nur 2 cm großen Widerständen bis zu
elektronischen Analogiegeräten von 250 mal
250 cm. Unter diesen Gesichtspunkten war
ein Raum zu schaffen, der eine größtmögliche
Umplacierung der Ausstellungsgegenstände
offenließ. Das fünfzehn Meter lange und
sechs Meter breite Lokal wurde mit vier weiß,
grau, graublau und zitronengelb gestrichenen
Trennwänden unterteilt, die freistehend und
verstellbar sind. Da die Bauarbeiten bei
Übertragung der Projektierung schon weit
fortgeschritten waren, konnten keine elektrischen
Kabel in den Boden verlegt werden. Die
Lösung wurde deshalb in einem Metallraster
aus eloxiertem Aluminium gefunden, in
welchem sämtliche Kabel für Beleuchtung und
Maschinen durchführen. Die Fenster und
Radiatoren wurden mit einem weißgestrichenen

Metallraster verkleidet. Gegenüber sind
die Wände mit glatten, aber ausgesuchten
Palisanderholzplatten verkleidet. Den
Abschluß des Raumes bildet eine auf die ganze
hintere Wand aufgezogene Photographie
eines Netzmodelles für die Lösung
mathematischer Probleme elektrischer
Netzwerke. Als Bodenbelag wurden grüne Dural-
cit-Platten gewählt, die vibrationsarm und
auch gegen Öl und Schmutz wenig
empfindlich sind. Die eigentlichen Ausstellungsobjekte

wurden auf solide weißgestrichene
Holzkorpusse gestellt. Durch einfaches
Umstellen können die Korpusse auf sechs
verschiedene Größen verändert werden. Die
Beschriftung besorgte der Basler Grafiker Max

SulzbachnerSWB mit freihängenden schwarzen

Tafeln und weißer Schrift. Die Möblierung

besteht aus gepolsterten und mit grünem
und zitronengelb überzogenen Bellmann-
Stühlen sowie runden Palisanderholztischen
von 120 cm Durchmesser. François Baur
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Teil des Ausstellungsraumes mit Metallraster als
Heizkörperverkleidung.

Partie de la salle d'exposition avec grille métallique
revêtant les radiateurs.
Part of the exhibition hall with metal grillwork covering
the radiators.

Die Unterteilung des Ausstellungsraumes geschieht
durch verstellbare Wandscheibenelemente.
L'agencement de la salle d'exposition se fait au moyen
d'éléments muraux amovibles.
The exhibition hall is divided up by movable partitions.
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